
WER WIR SIND

Aus der Idee, für Straßenkinder und Sozialwaisen einen 
neuen Lebensraum zu schaffen, der ihnen ermöglicht, ihre 
Zukunft aktiv und selbstbestimmt gestalten zu können, ist 
das Sozialzentrum Saniob entstanden. Die Trägerschaft 
des Sozialzentrums hat die internationale Stiftung „Caritas 
Centru Social Sf. Stefan Saniob“ unter dem Ehrenschutz 
des Benediktinerstiftes Melk.
„Auro-Danubia“ ist ein gemeinnütziger, mildtätiger Verein 
in NÖ (2007 gegründet), der die sozial benachteiligten 
Kinder und Jugendlichen in Rumänien unterstützt.

Schirmherrschaft des Vereines AURO-DANUBIA: 
Abt Georg Wilfinger, Benediktinerstift Melk
Präsident:
Prof. Norbert Gollinger, Landesdirektor, ORF NÖ
Vizepräsidenten:
Prof. Mag. Johann Culik, GenLt., NÖ Militärkommandant i.R.

 

UNSER HAUPTZIEL

Der Vereinszweck, der durch ideelle und materielle Mittel 
erreicht werden soll, ist die Hilfeleistung für:
•	 Kinder	und	Jugendliche,	deren	Familien	eine	kind-
 gerechte Versorgung nicht gewährleisten können
•	 Straßenkinder
•	 Jugendliche,	die	wegen	Überschreitung	der	Alters-
 grenze aus staatlichen Heimen entlassen werden
•	 Unterstützung	der	Aus-	und	Weiterbildung

WIE SIE UNS HELFEN KÖNNEN

•	 durch	Ihre	Mitgliedschaft	im	Verein
•	 durch Spendenaufrufe bei Geburtstagen und Geschäfts-
	 jubiläen,	bei	Weihnachtsmärkten	oder	Benefizveran-
 staltungen, deren Erlös Sie uns zugutekommen lassen

	
•	 durch	aktive	Mithilfe	am	Projekt	selbst
•	 durch	Übernahme	einer	symbolischen	Patenschaft

KONTAKT

AURO-DANUBIA	–	Stift	Melk	hilft	Waisenkindern	in	Rumänien	
c/o Benediktinerstift Melk, Zentraldirektion 
Abt-Berthold-Dietmayr-Straße	1,	3390	Melk

Tel:	+43	2752	555	222								E-Mail:	saniob@stiftmelk.at

Sozialzentrum in Rumänien: 
Caritas Centru Social Sf. Stefan Saniob 
417192	Saniob	222,	Jud.	Bihor,	Romania

Tel:	+40	259	328	340								E-Mail:	css.stefan@yahoo.com	

WO LIEGT SANIOB? 

MITGLIEDSBEITRAG / SPENDEN

Bankverbindung:
AURO-DANUBIA	–	Stift	Melk	hilft	Waisenkindern	in	Rumänien	
Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel
IBAN:	AT05	3293	9000	0380	0026										BIC:	RLNWATWW939

Möglichkeiten der Mitgliedschaft:
Ordentliches	Mitglied	–	jährliche	freiwillige	Zuwendung	
Förderndes	Mitglied	–	Jahresbeitrag	ab	€	300,-
Sponsor	–	Jahresbeitrag	ab	€	1.000,-

Spenden:
Gemäß	§	4a	Abs.	2	Z.3	lit.	a	bis	c	EStG	(Reg.Nr.	S02204)	sind	
Spenden an den Verein „Auro-Danubia“ steuerlich absetzbar.

Der Verein „AURO-DANUBIA“ 
unterstützt die

STIFTUNG 
“CARITAS CENTRU SOCIAL 

SF. STEFAN SANIOB” 
RUMÄNIEN

unter dem Ehrenschutz 
des Benediktinerstiftes Melk.

„Es gibt keine großen Entdeckungen 
und Fortschritte, solange es noch ein 
unglückliches Kind auf Erden gibt.“

                                                           (Albert Einstein)

EINE INVESTITION IN DIE ZUKUNFT

KR Mag. Erwin Hameseder, Obmann Raiffeisen Holding NÖ-Wien, 
Aufsichtsrats-Präsident der RZB 
Martin Gebhart, Vizepräsident

 • durch Sachspenden (siehe Homepage!)



REGENBOGENHAUS

Im Regenbogenhaus wohnt die größte Anzahl der Kinder. 
Ihnen steht auch eine Außenanlage und eine kleine Mehr-
zweckhalle zur Verfügung. In diesem Gebäude sind auch 
das Seminar- und Gästehaus, die Büroräume und die 
Zentralküche des Sozialzentrums untergebracht.

HAUS DER BUNTEN STEINE

In einer familienähnlichen Lebensgemeinschaft erfahren 
hier die jüngsten Kinder Geborgenheit und Liebe. Sie ge- 
hen in den Kindergarten oder in die Grundschule. Zum 
Haus der bunten Steine gehören ein Hof mit einem kleinen 
Spielplatz und zwei Folientunnel für Gemüse.

VERKAUFSRAUM / TISCHLEREI

Die Tischlerei ist voll in Betrieb. Aufträge werden gerne 
entgegen genommen. Der Verkaufsraum wird immer wie-
der mit Hilfsgütern aus dem Ausland gefüllt, die für die 
Kinder	Verwendung	finden	und	in	regelmäßigen	Öffnungs-	
zeiten zum Verkauf für die Bevölkerung angeboten werden.

SEMINAR- und GÄSTEHAUS

	 	 	 	 	 	

LANDWIRTSCHAFT / SCHAFZUCHT

	 	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	

Mit ca. 30 Übernachtungsplätzen in Mehrbettzimmern, 
mit zwei Seminarräumen, einem Meditationsraum (Kapelle) 
und einem Speisesaal steht das Haus für Weiterbildungen, 
Seminare und Veranstaltungen für das Sozialzentrum, aber 
auch für auswärtige Gäste zur Verfügung.

Auf 52 ha Ackerflächen werden als Futter für die Scha- 
fe vor allem Mais, Hafer und Luzerne angebaut, sowie 
eine Fläche als Weideland für die ca. 700 Schafe genutzt. 


